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Präambel 

Die Barmherzigen Schwestern vom heiligen Kreuz (Kreuzschwestern) sind 

eine internationale franziskanische Ordensgemeinschaft, gegründet 1856 

in der Schweiz. Ihr Gründer, P. Theodosius Florentini, war durchdrungen 

von der Überzeugung, dass sich die Kirche und speziell die Orden den 

Herausforderungen der Zeit stellen und sich für die Lösung der Probleme 

einsetzen müssen. Aus dieser Gesinnung hat er das Leitwort geprägt: 

"Was Bedürfnis der Zeit, ist Gottes Wille." 

 

Die Mitbegründerin, Sr. Maria Theresia Scherer, hat mit der wachsenden 

Zahl der Schwestern diese Intention umgesetzt in der Förderung des 

Lebens durch 

 Unterricht und Erziehung von Kindern und Jugendlichen 

 Pflege und Betreuung kranker und alter Menschen 

 Förderung und Unterstützung Benachteiligter 

 Seelsorgliche Begleitung 

 



Kreuzschwestern leben aus der Kraft der Frohen Botschaft Jesu Christi, in 

dem der Gott der Liebe uns nahe gekommen ist. An dessen Leben und 

Sterben wird sichtbar, was Liebe ermöglicht. Das machte Franz von Assisi 

und die Gründer betroffen, es drängte sie zu konkretem Handeln. 

 

Die Lebensweise der Schwestern ist geprägt vom Geheimnis von Kreuz 

und Auferstehung, in dem Jesus in seiner Person als Gott und Mensch die 

Versöhnung gebracht hat. Im Spannungsfeld von Aktion und 

Kontemplation versuchen sie, diese Liebe erfahrbar zu machen. 

 

Die Einrichtungen der Kreuzschwestern orientieren sich an diesen Grund-

werten des Evangeliums  dem Auftrag der Kirche verpflichtet. Wir alle - 

Schwestern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter - die darin tätig sind, tragen 

mit ihren Möglichkeiten dazu bei, dass diese Intentionen durch unseren 

Dienst verwirklicht werden. Dazu wurden Leitlinien als Wegweiser erstellt.  



Leitlinien der Kreuzschwestern 

Wir orientieren uns an Jesus Christus 

und seiner Botschaft. 

Wir sehen den Menschen  

in seiner Ganzheit und Einmaligkeit. 

Wir verstehen die Bedürfnisse der Menschen 

in unserer Zeit als Auftrag für unser Handeln. 



Leitlinien der Kreuzschwestern 

Wir legen Wert auf unsere  

persönliche und fachliche Entwicklung. 

Wir fördern Begegnung und Beziehung und 

schaffen Räume menschlicher Gemeinschaft. 

Wir sind uns der Verantwortung  

gegenüber der Schöpfung bewusst. 

Wir tragen durch unseren Einsatz zum  

Bestand der Einrichtungen und Betriebe bei. 



Leitbild 

I.  Herkunft und Auftrag 

Die Kreuzschwestern in Bayern haben ihre Wurzeln in Böhmen. Dort 

entstand 1860 die älteste Provinz (Verwaltungseinheit) der 

Kongregation. Nach dem 2. Weltkrieg wurden die Schwestern aus ihrer 

Heimat vertrieben. Sie gründeten in Bayern eine neue Provinz mit dem 

Hauptsitz in Gemünden am Main. 2007 schlossen sich die Schwestern 

mit fünf Provinzen in Österreich, der Provinz Ungarn und dem Vikariat 

Slowenien zur Provinz Europa Mitte zusammen. 

Offen zu sein für die vielfältigen Nöte der Menschen in der heutigen 

Zeit und engagiert nach Wegen zu suchen, um diese zu lindern, 

verstehen die Schwestern auch heute als ihren wesentlichen 

Sendungsauftrag. 



II. Miteinander für die Menschen 

Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im technischen Dienst, in der 

Hauswirtschaft, der Küche und der Verwaltung sowie die Schwestern in 

den verschiedenen Arbeitsbereichen schaffen durch unseren Einsatz 

die Grundlage für das Leben der Schwestern in ihren Gemeinschaften 

und für den Dienst an den uns anvertrauten Menschen. 

Die Voraussetzung für unsere übergreifende Zusammenarbeit sind 

Respekt und Wertschätzung – auch gegenüber den Schwächeren. Wir 

handeln zielorientiert, kommunizieren offen miteinander und 

informieren rechtzeitig und umfassend. Wir arbeiten effektiv mit 

zeitgemäßen Arbeitsmitteln und achten auf Nachhaltigkeit. 

Diesem Verständnis entsprechend nehmen wir im Kloster Gemünden 

unsere Verantwortung in unserem jeweiligen Arbeitsbereich wahr und 

leisten damit einen wesentlichen Beitrag zur Umsetzung des 

Sendungsauftrages im Alltag. 
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III. Ziele und Zielgruppen 

Wir wollen auf die Not der Menschen eingehen, uns von ihren Fragen 

und Problemen berühren lassen, Wege für Antworten suchen und 

gehen. 

Wir identifizieren uns mit den christlichen Grundwerten im Sinne 

einer wohlwollenden Haltung allen gegenüber und sind bereit, 

diesem Anspruch auch unter uns gerecht zu werden. 

Unser Dienst gilt mittelbar oder unmittelbar 

 den Schwestern der Gemeinschaften, 

 unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

 den Kindern und Jugendlichen in unseren Schulen und 

sozialpädagogischen Einrichtungen sowie deren Familien, 

 den Menschen, die im Kloster spirituell auftanken möchten, 

 den Gästen des Hauses, 

 den Kirchengemeinden. 
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Dabei sind wir uns als Dienstleistende der Verantwortung gegenüber 

den Kreuzschwestern und den Mitarbeitenden sowie gegenüber 

unserer Umwelt und Gesellschaft bewusst. 

Wir nehmen bei der Zusammenarbeit mit externen Dienstleistern auf 

regionale Unternehmen Rücksicht. Wir arbeiten vertrauensvoll mit den 

verschiedenen Behörden zusammen und bringen uns als verlässlicher 

Partner in kirchliche und soziale Gremien ein. 

Wir verpflichten uns zu einem wirtschaftlichen Einsatz der finanziellen 

Ressourcen und zur sachgerechten Verwendung von Spenden und 

Fördergeldern. Auf die nachhaltige Nutzung der natürlichen 

Ressourcen legen wir Wert. 

Durch stetige Qualitätsverbesserung unserer Dienstleistungen 

möchten wir die Werke der Kreuzschwestern erhalten, pflegen und 

das Ordenscharisma weiterführen. 
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